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Anpassung der Lehrpläne (2006) 
 
Situierung 

Aufgrund der neuen Stundentafel Primarschule, dem Abbau von Lektionen in einzelnen Fä-
chern und der Forderung nach einer Klärung der Verbindlichkeiten wurden einzelne Lehrpläne 
überprüft und angepasst. Bei der Anpassung geht es darum, eine Zwischenlösung bis zum Vorlie-
gen des Deutschschweizer Lehrplans (ab 2011) zu erarbeiten. Die Anpassung wurde bei folgen-
den Lehrplänen vorgenommen: 
 

• Bildnerisches Gestalten (1.-9. Schuljahr) 
• Mensch und Umwelt (1.-6. Schuljahr) 
• Musik (1.-9. Schuljahr) 
• Technisches Gestalten (1.-9.Schuljahr) 
• Geschichte und Politik (7.-9. Schuljahr) 
• Lebenskunde inkl. Berufswahl und Wirtschaft (7.-9. Schuljahr) 
• Naturlehre (7.-9. Schuljahr) 
 

Die Anpassung ist als ergänzendes Dokument zu den bestehenden Lehrplänen zu verstehen. 

 

Verbindlichkeit 

Der Regierungsrat hat mit Beschluss vom 13. Juni 2006 die Anpassungen der Lehrpläne ge-
nehmigt und für die Volksschulen des Kantons Nidwalden als verbindlich erklärt.  

Die Anpassungen können ab dem Schuljahr 2006/07 von den Lehrpersonen bei der Stoffpla-
nung berücksichtigt werden, sie gelten ab dem Schuljahr 2007/08  als verbindlich. 

 
 
Grobziele 

Bei der Anpassung der Lehrpläne geht es um eine Straffung der verbindlichen Ziele und Inhal-
te. Zu den einzelnen Fachlehrplänen werden einleitend Aussagen zu den bisherigen Verbindlich-
keiten, anschliessend zu den Verbindlichkeiten auf Grund der Lehrplananpassung gemacht. Dabei 
betrifft die Überprüfung nicht die Leidideen und Richtzeile der Lehrpläne, sondern primär die Grob-
ziele.  

Die überarbeiteten Dokumente unterscheiden zwischen verbindlichen und fakultativen Grobzie-
len.  

• Die verbindlichen Grobziele sind grau unterlegt. Sie enthalten zentrale Bildungsziele und -
inhalte und sind massgebend und wegweisend für den folgerichtigen Aufbau des Unter-
richts. Sie sollen nicht mehr als 2/3 der verfügbaren Zeit beanspruchen, so dass auch ver-
mehrt Zeit für den Erwerb personaler, sozialer und methodischer Kompetenzen eingesetzt 
werden kann. 
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• Die andern Grobziele sind fakultativ. Sie können so eingesetzt werden, dass sie spezifi-
schen Situationen/Ereignissen oder den Interessen der Schülerinnen und Schüler Rech-
nung tragen. Absprachen innerhalb der Schulhäuser/Gemeinden (Fachschaften/Stufen) 
sind dabei notwendig. 

• Die gestrichenen Grobziele fallen weg.  
 
Hinweise zur Umsetzung 

Die meisten Lehrpläne enthalten Aussagen zur Umsetzung. Ergänzend dazu dienen die fol-
genden Möglichkeiten: 

• Hinweise zu den in der Zwischenzeit erarbeiteten Orientierungsarbeiten 
• Hilfestellungen auf www.zebis.ch 
• Fächerübergreifende Verknüpfungen zu anderen Fächern 
 
Die Orientierungsarbeiten enthalten vielfältige Aufgaben zu ausgewählten Grobzielen. Sie die-

nen der Überprüfung des Lernstandes der Schülerinnen und Schüler und unterstützen die Lehr-
personen in ihrer Beurteilungspraxis. Sie sind ein wichtiges Instrument zur Qualitätssicherung im 
Unterricht. Die verbindlichen Grobziele korrespondieren in der Regel mit entsprechenden Orientie-
rungsarbeiten. 

Der Bildungsserver der Zentralschweiz (www.zebis.ch) ist für die Lehrpersonen eine prakti-
sche und ergänzende Unterrichtshilfe. Auf dem Server sind viele konkrete Unterrichtshilfen zu fin-
den. Es ist wichtig zu wissen, dass nur die Inhalte unter dem Link www.zebis.ch/zebis11.php (das 
entsprechende Fach anklicken) einer Qualitätskontrolle unterzogen worden sind. Der Einsatz wei-
terer Materialien, welche unter dem Suchfenster „Unterrichtsmaterialien suchen“ zu finden sind, ist 
zu prüfen, da diese Materialien nicht immer den Grobzielen entsprechen. 

Viele Bildungsziele und –inhalte sind in mehreren (Fach-) Lehrplänen zu finden. Es gilt daher, 
Verknüpfungen zu diesen Fächern zu nutzen. Ziele und Inhalte, Haltungen und Einstellungen wer-
den exemplarisch in einzelnen Fächern thematisiert und in anderen Fachbereichen vertieft und 
angewendet. In den Lehrplänen enthält die Spalte „Hinweise für die Unterrichtsgestaltung“ ent-
sprechende Tipps. 

 
Wo sind die Dokumente zu finden 

Die vorliegenden Übersichten zu den Lehrplananpassungen sind in der Druckversion sehr 
klein ausgefallen. Die Dokumente sind auf der homepage der Bildungsdirektion Nidwalden zu fin-
den, www.nidwalden.ch, Bildung, Suche: „Lehrplananpassungen“ oder unter www.zebis.ch., Unter-
richt, Lehrplananpassungen.  
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